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HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77
61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17, Tel. 0 61 71 -  8 50 64

40
Jahre

Alle Steinbacher Bürgerinnen und Bürger
sind herzlich eingeladen zum traditionellen

Neujahrsempfang
des CDU-Stadtverbandes Steinbach

Sonntag, 18. Januar 2004, 
11.00 Uhr, in den 

Clubräumen des Bürgerhauses
Mit dem Landrat des Hochtaunuskreises

Jürgen Banzer
und Bürgermeister

Peter Frosch
Informieren Sie sich aus 1. Hand
Verantwortlich: CDU Stadtverband Steinbach (Ts.)
[)ıeter Hagenlocher, Berliner Str. 68, Tel. 06171-76421

GEWERBESTAMMTISCH
Erstmals im Jahr 2004 
D I E N S TD I E N S T A GA G
13. Januar  2004 um 20 Uhr

im Hotel „Zum Brunnen“
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Mit den Kandidaten für das Bürgermeisteramt
PETER FROSCH und JÜRGEN GALINSKI.

Einladung an alle Mitglieder 
des Gewerbevereins Steinbach / Ts.

KuGV - Die 
Staabacher Pitschetreter

1992     2004

12. Großer Kappenabend
im Bürgerhaus Steinbach/Taunus
am Samstag, den 31. Januar 2004

Beginn: 19.11 Uhr            Einlass: 18.11 Uhr
Eintritt: EURO 10,00       EURO 9,00       EURO 8,00

Zur musikalischen Unterhaltung spielt „RAINER PFAFF“

„Mit buntem Programm,
anschließendem Tanz und Sektbar“

Mit dabei: Der von vielen Gala - Events bekannte 

Sänger und Musiker „Tom Bleer“
sowie der aus Funk und Fernsehsendungen 

bekannte „Bauchredner Benny Maro“.
Karten-Vorverkauf ab 9. Januar 2004:

Friseurstudio Engert, Gartenstr. 2 und an der Abendkasse.

Alles auf einen „Klick“: www.gewerbeverein-steinbach.de
Unter der Mithilfe, der Firma
Hirsch und Sachs hat der Ge-
werbeverein Steinbach seine
Homepage komplett neu gestal-
tet und mit vielen neuen Infor-
mationen ausgestattet. Es gibt
Informationen über die Mitglie-
der des Gewerbevereins Stein-
bach mit Adressen und Lei-
stungsbeschreibung des einzel-
nen Mitgliedsbetriebes, über Ak-
tivitäten des Gewerbevereins,
über die Kontakte zu den Part-
nerstädten der Stadt Steinbach.
Informationen über die Steinba-
cher Info, wie Anzeigenpreisliste,
Erscheinungstermine sowie den
Redaktionsschluß der einzelnen
Ausgaben  und eine Bildgalerie
die ständig erweitert wird und
die Steinbacher Information im
Internet.
Es war ein hartes Stück Arbeit
im letzten Vierteljahr, für alle
die daran beteiligt waren, bis
man die optimale Lösung auf
dem Bildschirm hatte. Mehrfach
wurden die Programme geän-
dert, um die Datenmenge zu
komprimieren. MAC-Experten
waren vor Ort und überspielten
ganze Festplatten auf dem Weg
zur optimalen Lösung. Denn
auch für die Druckerei der
Steinbacher Information wur-
den neue Lösungen für die
Datenwege gesucht und gefun-
den. Und dies alles vor Weih-
nachten und vor der Weih-
nachtsausgabe der Steinbacher
Information. 
Aber, geschafft und vorbei,
dass Ergebnis kann sich sehen
lassen!
Das wohl interessanteste an den
ganzen Neuerungen ist, dass
man jetzt die Steinbacher
Information komplett Online im
Internet stehen hat! Und wenn
wir sagen die Steinbacher
Information ist jetzt Online dann
meinen wir das auch. Denn sie ist
in ihrem Gesamterscheinungs-
bild im Internet, also genau so
wie Sie sie auch in gedruckter
Form mit allen Artikeln und An-
zeigen der einzelnen Seiten
lesen können. Das geht jetzt
auch im Internet, das dürfte
einmalig für eine Zeitung sein,

denn alle sonst gedruckten Me-
dien werden meist nur auszugs-
weise ins Internet gestellt und
dann auch ohne die Anzeigen.
Bei uns finden sie einfach alles
was sie in gedruckter Form
lesen können, eben auch die
Anzeigen, in unsere Steinbacher
Information!
Jede Ausgabe der Steinbacher 
Information (ab Nr. 21-2003) kön-
nen sie jetzt im Internet finden
und darüber hinaus auch im
Archiv der Steinbacher Infor-
mation nachschlagen, denn jede
im Internet veröffentlichte Aus-
gabe wird, nachdem eine neue
Ausgabe erschienen ist, automa-
tisch in das Archiv gestellt. Somit
entsteht hier ein für Steinbach
wertvolles Archiv an Infor-
mationen der Steinbacher Aktivi-
täten von Vereinen, Institutionen,
Politik und Gewerbe. 

Anzeigen in der Steinbacher
Information jetzt mit direk-
tem Link auf die Homepage!
Für unsere Anzeigenkunden gibt
es jetzt ein weiteres High-Light.
Jede Anzeige in der Steinbacher
Information die eine Internet-
adresse hat, wird mit einem Link
versehen, wo man durch einen
Doppelklick auf die Anzeige
sofort auf diese Homepage
kommt! 
Schon bei der Ausgabe 22/2003
ist dies installiert worden.
Somit hat jeder interessierte
Kunde sofort einen erweiterten
Einblick in die Leistungen ihrer
Firma. 
Das nennen wir die
Mehrwertanzeige ohne
Mehrkosten.
Freuen würden wir uns -
Herausgeber und Redaktion -
wenn alle Steinbacher Betriebe
und Steinbacher Vereine die
eine eigene Homepage haben,
einen Link auf die Homepage
vom Gewerbeverein Steinbach
einrichten würden. 
So könnte der Bekanntheits-
grad dieser Informationsplatt-
form sowie die der  Steinbacher
Information noch mehr gestei-
gert werden.  

Herausgeber und Redaktion

Ehrung für Rudolf Meluhn und Jochem Entzeroth 

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Bei der letzten Stadtverordneten-
versammlung des Jahres 2003
konnte Bürgermeister Peter Frosch
wieder zwei verdiente Steinbacher
Bürger für langjährige Verdienste
ehren. So wurde Rudolf Meluhn
für sein mehr als 15jähriges Enga-
gement als Stadtverordneter die
bronzene Verdienstmedaille der
Stadt Steinbach (Taunus) verlie-
hen. Herr Meluhn ist Mitglied der
SPD-Fraktion und war viele Jahre
Vorsitzender des Haupt- und Fi-
nanzausschusses.
Für seinen langjährigen, uner-
müdlichen Einsatz im Vorstand
der Turn- und Spielvereinigung
(TuS) Steinbach erhielt Jochem
Entzeroth den Ehrenbrief des
Landes Hessen. Er ist vielen be-
kannt als 2. Vorsitzender im ge-
schäftsführenden Vorstand des
Vereins seit nunmehr 24 Jahren.
Bereits seit 1975 engagiert sich
Herr Entzeroth als Abteilungslei-
ter Turnen. Seit 1998 ist er außer-
dem Geschäftsführer im Vereins-
ring Steinbach (Taunus).
Die Auszeichnungen nahm Bür-
germeister Peter Frosch zusam-
men mit Stadtverordnetenvorste-
her Dr. Jochen Schwalbe vor. Sie
bedankten sich auch bei den bei-
den Ehefrauen, ohne deren Ver-
ständnis und Unterstützung die
ehrenamtlichen Einsätze der Ge-
ehrten nicht möglich gewesen
wären, und überreichten Blumen-
sträuße.

Die Ehrung fand an der letzten Stadtverordnetenversammlung des Jahres 2003 statt. Von links erkennen wir: 
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Jochen Schwalbe, Jochem Entzeroth, Rudolf Meluhn,  Bürgermeister Peter Frosch.

Foto: Dieter Nebhuth

DRK Ortsverband Steinbach

Blutspendetermin: 12. Januar 2004
Die nächste Blutspende in Steinbach findet statt am
Montag, 12. Januar 2004 von 15.30 - 20.00 Uhr 

in der Geschwister-Scholl-Schule,Hessenring
Die erste Blutspende im Jahr 2004 ist direkt nach den Ferien. Wir
bitten Sie herzlich um Ihre Teilnahme, denn Blut wird ständig drin-
gend benötigt! Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Deutsches Rotes Kreuz OV Steinbach/Ts.

GGGGEEEELLLLBBBBEEEE    SSSSÄÄÄÄCCCCKKKKEEEE !!!!
Nächste Abfuhr: 

Mittwoch 14. Januar 2004
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Haar -
wie 

Sie es noch nie

erlebt haben

R E D K E N

Friseurstudio Engert
Gartenstraße 2 · 61449 Steinbach/Taunus

Telefon  0 61 71 / 70 26 27
Mo-Fr 9 bis 18 Uhr, Sa nach Vereinbarung

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

Im Wingertsgrund 2

61449 Steinbach (Ts.)

Tel.: 0 61 71 / 7 86 38

Mobil: 0172 / 664 73 03

FSV Germania 08 Steinbach 

Team „Ossi Ersoy“ gewinnt in Wehrheim
Durch einen 6:1 -Kantersieg über
den FC Weißkirchen gewann der
FSV Steinbach das 4. Hallen-
fußballturnier für Reserveteams
der TSG Pfaffenwiesbach in der
Sporthalle Wehrheim. Der FSV
Steinbach führte im Finale nach
Treffern von Mohamed Seddiki,
Antonio Attianese und Gironimo
Komp bereits mit 6:0, ehe der
Mannschaft aus Weißkirchen der
Ehrentreffer gelang. Bei der Sieger-
ehrung konnte man nicht nur den
Pokal des Turniersiegers entgegen-
nehmen, auch die Trophäe des

Torschützenkönigs und des besten
Torwarts ging nach Steinbach.
Antonio Attianese erhielt für seine
sechs Treffer die begehrte Tor-
schützenkanone, Thomas "Hexer"
Kandziorowsky musste im ganzen
Turnier nur zweimal hinter sich
greifen und erhielt somit die
Auszeichnung als bester Torhüter.
Folgende Spieler gehörten zum
Kader der siegreichen Mannschaft:
Thomas Kandziorowsky, Moha-
med Seddiki, Antonio Attianese,
Gironimo Komp, Ümit Demirci,
Jerome Hilper und Ali Karas.        

Turnierwochenende in der Altkönighalle
am 10.+11. Jan. 2004

Auch in diesem Jahr veranstaltet
der FSV Steinbach wieder Hallen-
turniere für Freizeit- sowie Senio-
renmannschaften. So findet am
Samstag, dem 10.1.2004 ein Tur-
nier für Betriebs- und Freizeit-
mannschaften statt, an dem in
diesem Jahr 15 Teams teilnehmen.
Spielbeginn ist um 10.00 Uhr, das
Finale ist um 18.15 Uhr angesetzt.
Bei diesem Turnier spielen die un-
terschiedlichsten Mannschaften
um den Turniersieg. Es gibt reine
Freizeitmannschaften, wie den FC
Planlos, die Orscheler Devils oder
die Grabstein Kicker, Steinbacher
Vereine oder Organisationen wie
den Steinbacher Schwimmverein
und die Junge Union sowie Betriebs-
mannschaften wie die Teams von
Procter & Gamble, von Mundi-
pharma aus Limburg oder von Ab-
bott aus Wiesbaden, die ihr Kön-
nen unter Beweis stellen wollen.
Einen Tag später, am Sonntag,
dem 11.1.2004 findet in der Alt-
könighalle das Steinbacher Hal-

lenturnier für 1. Mannschaften
statt, an dem 12 Vereine teilneh-
men werden. Folgende Mann-
schaften haben ihre Teilnahme an
diesem Turnier zugesagt: 
FSV Steinbach, Türk Gücü Fried-
berg, Germania 94, SV Nieder-
Weise!, EFC Kronberg, TSV Bad
Nauheim, TSG Usingen, SG West-
end, Kickers 16, SG Rot Weiss
Frankfurt und die TSG Pfaffen-
wiesbach. Wir erwarten einen
spannenden Turnierverlauf und
hoffen, dass unsere Mannschaft
die Erfolge aus den Turnieren in
Wehrheim wiederholen kann. Der
FSV Steinbach lädt Sie dazu ein,
am Wochenende unsere Mann-
schaften in der Altkönighalle an-
zufeuern. Für ihr leibliches Wohl
ist bestens gesorgt, so dass sich
die Altkönighalle auch als Ziel ei-
nes Wochenendspaziergangs an-
bietet. Die Spiele der Teams des
FSV finden am Sonntag zu den
folgenden Uhrzeiten statt: 11.00,
11.45, 12.30, 13.15, 14.00 und 14.30
Uhr. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch.        Christopher Schmidt

Weihnachtsfeier - Viel gab’s zu erzählen!

FSV-Jugend / Hallenturniere 2004
Termine der Spiele in der Altkönighalle

Ein sehr erfogreiches Jahr liegt hin-
ter den Fußball-Senioren des FSV
Steinbach. Und so war es auch
nicht verwunderlich, dass die Club-
räume im 1. Stock des Bürger-
hauses zur Weihnachtsfeier des
FSV gut gefüllt waren. Feierte die
1. Mannschaft doch im vergangenen
Jahr den Aufstieg in die Bezirks-
oberliga - und hier wird wieder kräf-
tig an der Spitze mitgemischt! - auch
die 2. Mannschaft schaffte den Auf-
stieg - und sie ist sogar Spitzenreiter in
der B-Liga! - Nach einem üppigen
und sehr guten Essen, vorbereitet
vom Bürgerhaus-Team um Manni
Schüler, konnte die 1. Vorsitzende
Moni Bischoff, den sehr zahlrei-
chen Mitgliedern dann auch mit
einer „Super-Positiven-Bilanz“,  in
ihrer bekannten Versform, berich-
ten. Der weitere Ablauf der Weih-
nachtsfeier, Geschenke hier - Ge-
schenke da - verschiedene Blumen-

sträuße wechselnden die Besitzerin
und - Küßchen hier und da - durfte
auch nicht fehlen. Man kennt’s und
lernt es lieben. Erstmals in diesem
Jahr wurde auf eine Tombola ver-
zichtet, dadurch hatten die Mitglie-
der dann auch Zeit, sich gut zu
unterhalten, was auch sehr ausgie-
big genutzt wurde. So sah man die
verschiedensten Grüppchen an den
Tischen sitzen oder an der Theke ste-
hen und die „gute - alte Zeit“ wurde
wieder einmal beschworen. Und so
verging die Zeit wie im Fluge. Schön
war’s. Kann man den Jungs um
Wolfgang Klatt, Ralf Kremer, Ossi
Ersoy und Trainer Uwe Krämer für
das Jahr 2004 nur eine genausogute
und erfolgreiche Rückrunde wün-
schen und „schau’n mir mal“ welche
Plazierungen für die Mannschaften
am Ende der Saison dann heraus-
springen.  Alle Fotos: Moni Bischoff

Text: Bobbi Althaus
Die „Senioren-Gruppe“

Die „Aktiven-Gruppe“ Die „Experten-Gruppe“

und 18.00 Uhr. Wir würden uns
sehr darüber freuen, Sie bei den
Turnierspielen in der Altkönig-
halle  begrüssen zu können. 

Für Speisen und Getränke ist
gesorgt.

Dieter Rothenbücher
Jugendleiter FSV Steinbach

17. Januar 2004,   Betreuerturnier
31. Januar 2004,   E2 - Junioren

7. Februar 2004, C2 - Junioren
8. Februar 2004, D1 - Junioren

21. Februar 2004, D2 - Junioren
22. Februar 2004, F1 - Junioren

6. März 2004,     F2 - Junioren
Die Turniere beginnen jeweils
um 9.30 Uhr und enden nach-
mittags zwischen 16.00 Uhr

FSV-Jugend - Hallenturniere 2004 in der Altkönighalle
Wie jedes Jahr veranstaltet die
Jugendabteilung des Fußball-
sportvereines Germania 08 Stein-
bach e.V. Jugendturniere aller
Altersklassen. Schon seit über 8
Jahren findet dieses Event immer
am Anfang des neuen Jahres zwi-
schen Januar und März statt.
Dabei werden für jede Alters-
klasse entsprechende Turniere
geplant. An den einzelnen Tur-
nieren nehmen jeweils zwischen 8
und 16 Mannschaften teil. Bei den
jüngeren Spielern achten wir dar-
auf, dass die Turnierlänge nicht
zu lang wird. Bei den älteren
Spielern achten wir darauf, dass
die Spielzeit nicht zu kurz
kommt. An dieser Stelle möchte
ich jetzt schon mal die vielen
Helfer erwähnen, die notwendig
sind, um die Turniere durchzu-
führen. Da sind neben der Vorpla-
nung, die schon zwischen August
und September beginnt auch
noch das Personal für die einzel-
nen Turniere notwendig. Es wer-
den Turnierleitung und Schieds-
richter benötigt und die Bewir-
tung muß organisiert werden.
Hierzu wird vor jedem Turnier
der Einkauf getätigt, Getränke
und Würstchen bestellt. Der
Verkaufstresen wird freitags in
der Jahnstube aufgebaut. Alles in
allem ist eine große Organisation
gefragt, die notwendig ist, damit
die Veranstaltungen sportlich und

auch organisatorisch gut laufen. 
Den Anfang der diesjährigen
Turnierserie startete schon am
20.12.2004 mit den Turnieren der
ganz Kleinen, der G-Jugend. Hier

Die C-Jugend nahm am 5. Januar 2004 mit drei Mannschaften (leider sagten kurzfristig wegen schlechter Witterung
drei Mannschaften ab) an ihrem eigenen Turnier teil. Man erreichte eine 5. und 7. Platz. Während die dritte
Mannschaft ausser Konkurenz mitspielte.   Foto: Bobbi Althaus

standen 16 Mannschaften in zwei
Turnieren - jeweils mit  8 Mann-
schaften am Start. Bei diesen bei-
den Turnieren nahmen drei
Steinbacher Mannschaften teil,

von denen zwei unter die letzten
vier Mannschaften kamen. Unse-
re G-Jugend Mannschaften beleg-
ten den 2. Platz und den 4. Platz. 

Dieter Rothenbücher
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CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik

Verlegung - Restaurierung 

Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.

Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
sämtl. Fabrikate + Typen
mit TÜV-Abnahme
-- sowie Inspektionen usw. --

HAMMERSCHMIED GMBH
Staatlich anerkannter Bremsendienst nach § 29

61449 Steinbach (Taunus)
Industriestraße 2 · Telefon 0 6171/ 740 27 - 28

Ältester
Bremsendienst
im
Hochtaunuskreis

An alle Mitglieder des Gewerbevereins. 

GEWERBESTAMMTISCH
Hier die Termine für das Jahr 2004

Dienstag 13. Jan. 2004
Dienstag  2. März 2004
Dienstag  4. Mai   2004
Dienstag  6. Juli   2004
Dienstag  7. Sep.  2004
Dienstag  2. Nov.  2004

Jeweils 20 Uhr im Restaurant „Zum Brunnen“

malermeister

eschborner straße 30
61449 steinbach/ts.

moderne raumgestaltung
fußbodenbeläge
vollwärmeschutz
tapezierarbeiten
maler-verputz-anstrich

tel. 0 61 71/ 7 37 72

fax 0 6171/ 8 63 54

D1- 0171/ 3 32 37 72

E-Mail: Maler-Meier @t-online.de

www.Maler-Meier.de

Warum erst auf bessere Zeiten warten?
Jetzt renovieren: Preiswert und gut!

DAS MALER-MEIER-TEAM

steht für Service und Qualität!

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Das Poesiealbum

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

Es ist wieder modern geworden,
es ist "in". Ich weiß es von
Mädchen im Kicheralter. Gemeint
ist das Album mit den Lebens-
weisheits-Sprüchlein, mit Versen
der freundschaftlichen Gefühle.
Jedes Ding hat seine Geschichte,
auch das Poesiealbum. Vor etwa
450 Jahren kam das Stammbuch
auf, das Mitte des 19. Jahrhun-
derts zum "Poesie-Album" auf-
rückte. Im 15. Jahrhundert trug
das Stammbuch Titel wie "Denk-
mal der Freundschaft" oder "Der
Freundschaft gewidmet"; im 19.
Jahrhundert wurde das Album
auch hochtrabend "Souvenir
d'Amitié" genannt. Diese Kenntnis
habe ich aus dem Büchlein von
Karl Graah, der sich intensiv mit
der Geschichte des Stammbuchs/
Poesiealbums befaßt hat. Die mei-
sten "angejahrten Steinbacher
Mädchen" haben, wohl verwahrt
ein Poesiealbum. In so einem
"Erinnerungsbüchlein", es gehört
meiner Frau, hat sich am 5. März
1939 ihre Steinbacher Großmutter
mit diesen Versen verewigt;
"Zufrieden sein ist große Kunst, 
zufrieden scheinen bloßer Dunst, 
zufrieden werden großes Glück, 
zufrieden bleiben Meisterstück. 
Hoffe wenig und wirke viel, 
das ist der kürzeste Weg zum Ziel."
Der Steinbacher Großvater trug
sich mit folgenden Zeilen ein:
"Sei auf der Hut, mein liebes Kind,
Du weißt nicht, wie die Menschen sind.
Mit ihrem losen Munde, 
gar oft schon schlug ein treuer Freund, 
der mit mir lachte und geweint,
mir eine tiefe Wunde."
Die Verse sind noch in Sütterlin-
schrift. Meine Erfahrung mit Poe-

siealben schildere ich kurz: Alle
meine Schulkameradinnen hatten
so ein Album, ein gehütetes
Stück. Darin waren zu den
Eintragungen glänzende Poesie-
bilder: pausbackige Engelchen,
Rosen (deshalb "Rosenbilder"
genannt) und viele Vergißmein-
nicht, denn die "Hineinschreiber"
sollten ja nicht vergessen werden.
Als Knabe war ich "Herzspezia-
list". Man bat mich, in den 1930er,
1940er Jahren, zu den Verslein in
das Album Rühriges hineinzuma-
len fröhliche Herzen und so wei-
ter. Ich tat's gerne; meine Malerei
wurde honoriert in Form von
Bonbons oder einem Buntstift,
einer Schreibfeder. Und so malte
ich immerfort Herziges. Richard
Kirn, er war ein begnadeter
Journalist, meinte zum Stamm-
buch: "Dort stecken die tiefen
Einsichten, die wir in der höheren
Literatur oft verzweifelt suchen."
Es ist zu erwähnen: Nicht alle
Sprüche in den Alben sind. "Über-
lieferungssprüche“; es gab auch
"Selbstausgedachtes". Abschlie-
ßend zwei rührende Poesie-
albumsprüchlein:
"Rosen, Tulpen, Nelken, 
alle drei sie welken, 
nur die eine nicht, 
welche heißt Vergißmeinnicht." Und:
"Zum Andenken. 
Schlecht ist's geschrieben, 
gut ist's gemeint, 
meine Hand hat gezittert,
mein Herz hat geweint."
Es wird Ihnen auch so ergehen, 
liebe Leser: Es kommen Erinne-
rung auf, wenn man heute in das
alte Album hineinschaut.

Hans Pulver

Im Advent zum Christkindergarten

Städtische Kindertagesstätte Steinbach

Fröhliche Weihnachtsvorbereitun-
gen überall: Die Kindertagesstätte
Im Wiesengrund veranstaltete für
Eltern und Gäste den inzwischen
bereits traditionellen Advents-
basar. An zwei Freitagen im De-
zember konnten die Besucher
Kuchen und Gebäck, Eingemach-
tes sowie natürlich viele hübsche
Bastelarbeiten kaufen. In diesem
Jahr hatten Kinder und Erzieherin-
nen u.a. festliche Kerzenständer,
kleine Lampions für die Tisch-
dekoration sowie weihnachtliche
Fensterbilder gebastelt. Eine pfiffi-
ge Idee hatte Erzieherin Felina
Vaccaro, die mit Hilfe ihrer Ver-
wandten eine Kiste zuckersüßer,
saftiger und noch dazu unge-
spritzter Apfelsinen aus Sizilien
für den Weihnachtsbasar impor-
tiert hatte. Gerne genommen wur-
de von den Käufern auch der le-

ckere Kuchen, den die Eltern der
Kindergruppen gestiftet hatten.
Den "echten Kaufladen" selbst zu
betreiben, machte den Kindern na-
türlich besonders großen Spaß:
"Die Mamas kommen und bezah-
len mit richtigem Geld", staunte
die kleine Anna und freute sich
über die vielen silbernen und gol-
denen Münzen in der Kasse. Damit
beim Abrechnen nichts schiefging,
half natürlich immer eine Be-
treuerin beim Zusammenzählen.
Welches hübsche Mitbringsel für
die Weihnachtsdeko Bürgermei-
ster Peter Frosch mit nach Hause
nahm, ist nicht bekannt - genauso
wenig, wie die Antwort auf die
Frage, was denn vom Erlös ge-
kauft werden soll. Da halten sich
die Kinder nämlich noch bedeckt:
"Erst mal sehen, was das Christ-
kindchen uns bringt."                    wb

Gelungene Weihnachtsfeier beim TC Steinbach

Tennis Club Steinbach

Gelungene Weihnachtsfeier beim
Tennisclub Steinbach mit Spiel,
Spaß und Überraschungen.
Die diesjährige Weihnachtsfeier
war wieder ein toller Erfolg. Das
Clubhaus an der Waldstraße war
voll besetzt mit vielen Kindern,
Jugendlichen, Eltern, Omas und
Opas. Unser Trainer Laurence

Matthews hat mit viel Liebe und
einem englischen Freund interna-
tionale Spiele durchgeführt und
die Kinder begeistert. Eine Höhe-
punkt war der Auftritt des Niko-
laus St. Martin, den unser junger
Mannschaftsspieler Martin Mann
prachtvoll darstellte, und der klei-
ne Geschenke verteilte. Für Kurz-

weil sorgten noch Geschichten, die
Opa Peter vorlas. Zum Finale
zeichnete unser Trainer Laurence
Matthews trainingsfleißige Kinder
aus: Den Fair-PIay Pokal erhielten
Erik Stricker und Katharina Be-
ckers. Die Pokale für ,,Most-Impro-
ved-Player" (die Trainingsfleißig-
sten) wurden an Franziska Matern
und Ferdinand Hahner überreicht.

Ein echter Ansporn für alle Ju-
gendliche sich im Tennis zu enga-
gieren. Der TC Steinbach nimmt
gerne noch Kinder und Jugendliche
in die Trainingsgruppen auf. 
Informationen bei Jugendleiterin
Silvia Vogt-Posta Tel: 06171-982770.
Allen Sportlern des TC Steinbach
ein starkes 2004 mit viel Erfolg.

Peter Geisel

Schachclub Steinbach

Mannschaftsmeisterschaften
2003 / 2004
Mit zum Teil überraschenden
Heimspielsiegen für die ersten drei
Mannschaften endete die letzte
Runde des Jahres 2003 im Bür-
gerhaus überaus erfolgreich. 4,5:3,5
gewann die Erste in der Hessenliga
gegen SG Bensheim. Dr. Klaus-
Jürgen Lutz, Ahmed Wahedi, Dr.
Annegret Weng, und Arnd
Janoszka gewannen ihre Partien,
Julia Schlein hielt remis, Damit
liegt die Mannschaft mit 6:2
Punkten auf dem 4. Platz und hat
Kontakt zum Spitzenreiter BvK
Frankfurt. Die Zweite war ihrem
Gegner SC Gernsheim deutlich
überlegen und gewann auch mit
nur sieben Spielern klar 5,5:2,5.
Volle Punkte holten Stefan Heck,
Thomas Biegel, Alois Schreyer und
Frank Lammel. Remis hielten
Manfred Schulze, Andreas Hru-
besch und Jürgen Claus. Da in der
Landesklasse Süd in dieser Saison
vier Absteiger zu erwarten sind, ist
jeder Sieg gegen einen Mitkonkur-
renten doppelt wichtig. Im Sog die-
ser beiden erfolgreichen Mann-
schaften schaffte auch die Dritte
einen überraschenden Sieg gegen

SC Sulzbach (4,5:3,5) und glich
damit ihr Punktekonto aus. Günter
Becker und Thomas Welker ge-
wannen und Eric Lammel, Georg
Schnücker, Rolf Homer, Thomas
Seidel und Klaus Rolle hielten
remis. Weniger erfolgreich waren
die anderen vier Mannschaften.
Die Vierte kam in der Bezirksklasse
C nicht zu dem erhofften Sieg bei
SC Hattersheim 4, sondern musste
sich mit einem Unentschieden
zufrieden geben. Die drei Kreis-
klassenmannschaften unterlagen
ihren Gegnern SV Hofheim 6, SC
Flörsheim 4 und SC Bad Soden 8
deutlich. Die Fünfte ist trotz 3:5
Punkten Tabellenvorletzter in der
Kreisklasse A und damit stark ab-
stiegsgefährdet.
Schülerliga 2003
Mit zwei deutlichen 4:0-Siegen
kehrte unsere Mannschaft in der 4.
Runde aus Bad Soden zurück und
kletterte mit 9:7 Punkten auf den 3
.Platz vor. Thomas Pischke,
Alexander Sum, Tarik Elsayed und
Stefan Gübert waren ihren
Gegnern so überlegen, dass die
Partien schon in weniger als der
halben vorgesehenen Zeit beendet
waren. Bei noch einer ausstehen-

den Runde kann man mit dem
Abschneiden unserer "Kleinen"
mehr als zufrieden sein.
Vereinspokal 2003
Sechzehn Teilnehmer kämpften in
diesem Jahr in 5 Runden CH-
System um den begehrten Pokal.

Mit 4,5 Punkten setzte sich Favorit
Dr. Klaus-Jürgen Lutz knapp vor
Jochen Wege (4,0) durch, dem
Altmeister Alois Schreyer in der
letzten Runde überraschend Paroli
bieten konnte und dadurch alleini-
ger Dritter wurde.       Jürgen Claus

Nach dem Weihnachtsmarkt

AG Weihnachtsmarkt Steinbach

Der 22. Steinbacher Weihnachts-
markt war ein voller Erfolg. Dafür
bedanken wir uns bei allen, die
dazu beigetragen haben. Die vie-
len positiven Stimmen machen
uns Mut für das kommende Jahr.
Danke auch wieder den Bewoh-
nern der Kirchgasse und des Pijn-
ackerplatzes für ihre Geduld und
ihr Verständnis, dass in der
"Guten Stube" von Steinbach an
zwei Tagen im Jahr ein sonst nicht
gekanntes quirliges Treiben
herrscht. Frau Meier öffnete am
Samstag Mittag für uns die
Stadtbücherei, damit Frau Kirsch
Märchen erzählen und unser Bür-
germeister Peter Frosch Weih-
nachtsgeschichten vorlesen konn-

ten, die einigen Kindern viel
Freude bereiteten. Dafür sagen
wir vielen Dank. 
Auch ein herzliches "Danke-
schön" an den "Steinbacher
Patchtreff“ unter Leitung von Ute
Baunach, für die vielgelobte
Quiltausstellung im Backhaus
unter dem Motto: Quilts im Laufe
eines Jahres. 
Das alles beflügelt uns, und wir
freuen uns, und hoffentlich auch
Sie, auf den 23. Steinbacher
Weihnachtsmarkt im nächsten
Jahr. Christa Radde, Ute und
Dieter Baunach, Margret Hövel-
mann, Günter Stasch, Bernd
Kirsch, Günther Dann und Ger-
hard Heinrich.
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Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung. . . ?

liefert Ihnen vom kleinen Imbiß bis zum festlichen 
Menue und Büffet alles, was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.) · · 06171/ 76871

T R A P P

60439 Frankfurt am Main
Niederurseler Landstr. 149-151
Telefon 069 / 57 22 48

BAUSCHLOSSEREI
61449 Steinbach / Taunus
Altkönigstraße 4
Telefon 0 61 71 / 7 31 38

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

Ihr autorisierter

K U N D E N D I E N S T

Elektro-Fachgeschäfte
Spezialist für Einbaugeräte 
Elektroarbeiten Reparaturen

61449 Steinbach · T. 06171-75733 
Untergasse / Wiesenstraße 6 

Wir reparieren u. a. 
AEG   Bosch   Constructa 

Juno   Neff   Siemens

Sonderangebote
und Fachberatung

www.elektro-beck.de 
Mo-Sa 9-13 Uhr

Mo, Di, Do, Fr 15-18.30

STADT STEINBACH (TAUNUS)

Bekanntmachung

Weihnachtsbaum-Abholung!
Donnerstag 15. Jan. 2004

Es wird nur einmal
im gesamten Stadtgebiet
von Steinbach (Taunus)  
abgefahren.

Nachrücken von Stadtverordneten
Hierdurch mache ich gemäß § 58 der Hess. Kommunalwahlordnung
(KWO) öffentlich bekannt, dass der Stadtverordnete, 
Herr Dr. Nadjib Yussufi      Eichkopfstraße 23 SPD 
sein Mandat niedergelegt hat. 
Für ihn rückt als nächstgenannte noch nicht berufene Bewerberin 
Frau Heidrun Möhle Königsteiner Str. 16 SPD
entsprechend § 34 Abs. 1 des Hess. Kommunalwahlgesetzes (KWG)
nach. Gegen die vorgenannten Feststellungen des Gemeindewahl-
leiters kann jede/r Wahlberechtigte der Stadt Steinbach (Taunus) inner-
halb von zwei Wochen nach der Bekanntmachung Einspruch erheben.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Gemeinde-
wahlleiter oder beim Wahlamt, Gartenstraße 25, einzureichen.

gez.: Peter Frosch, Bürgermeister

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Erna Kraft wurde 90 Jahre
Am Dienstag, den 30. Dezember 2003 feierte Erna Kraft ihren 90. Ge-
burtstag. Bürgermeister Peter Frosch überbrachte die Glückwünsche
der Hessischen Landesregierung, des Landrats vom Hochtaunuskreis
und des Magistrats der Stadt Steinbach (Taunus). 

90. Geburtstag Walter Hauerwas
Seinen 90. Geburtstag feierte Walter Hauerwas am 18. Dezember 2003.
Herr Hauerwas wohnt in der Senioren-Wohnanlage, wo er als "guter
Geist" des Hauses noch immer die Interessen der Mitbewohnerinnen
und -bewohner vertritt. Anlässlich eines kleinen Sektempfanges, auch
im Beisein der Mitbewohner, überbrachte Bürgermeister Peter Frosch
die Glückwünsche der Hessischen Landesregierung, des Hochtaunus-
kreises sowie des Magistrates der Stadt und überreichte die entspre-
chenden Urkunden. Unterstützt wurde er dabei von Stadt-
verordnetenvorsteher Dr. Jochen Schwalbe, gleichzeitig der Hausarzt
von Herrn Hauerwas und Stadträtin Marianne Schwalbe.

Beseitigung von Schnee- und Eisglätte
In Anbetracht der bevorstehenden Winterzeit macht das Amt für Ord-
nung und Umweltschutz alle Verpflichteten gemäß Satzung über die
Straßenreinigung erneut darauf aufmerksam, dass die Gehwege bei
Schneefall oder eintretender Eisglätte unverzüglich zu räumen bzw. zu
streuen sind. Diese Verpflichtung besteht für die Zeit von 7 bis 20 Uhr.
Ferner wird darum gebeten, mit Streusalz sparsam umzugehen und
stattdessen in Anbetracht der umweltschädigenden Eigenschaft des
Salzes andere Streumittel, wie Sand oder Granulat, eventuell auch
Split, zu verwenden. Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass zum
Streuen der Gehwege, wie in den Vorjahren auch, der Sand aus den
Sandkästen der städtischen Spielplätze entnommen werden darf.
Weiterhin wird bei dieser Gelegenheit nochmals auf die ganzjährige
Reinigungspflicht gemäß den Bestimmungen der Satzung der
Straßenreinigung vom 22.02.2000 aufmerksam gemacht, die einmal
wöchentlich zu erfolgen hat.         gez.: Peter Frosch, Bürgermeister

Akustiker Sprechstunde

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Menschen mit Hörproblemen
können sich im Treff für Alt und
Jung der Stadt Steinbach (Taunus)
beraten lassen. Auch ihre Hörge-
räte können sie bei dieser Gele-
genheit überprüfen lassen.

Freitag, 16. Januar 2004, 11.00
Uhr, im Treff für Alt und Jung
der Stadt Steinbach (Taunus),
Kronberger Straße 2.
Weitere Infos: Amt für soziale
Angelegenheiten, Tel. 06171/75391.

Bürgersprechtage des Versorgungsamtes
- Rathaus Oberursel, Geb. A, 
Zi. 106 - von 14 bis 17 Uhr
Das Hessische Amt für Versor-
gung und Soziales Frankfurt am
Main - Versorgungsamt - bietet
Bürgersprechtage in Oberursel
an. Die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter nehmen hierbei u.a.
Anträge entgegen oder helfen
ihnen beim Ausfüllen, stellen
Schwerbehindertenausweise aus
und beraten Sie in folgenden
Angelegenheiten:
- Feststellung und Ausstellung
von Ausweisen für Behinderte
(Schwerbehindertenrecht - SGB
IX) - Zahlung von Erziehungsgeld
(Bundeserziehungsgeldgesetz -
BerzGG) - Überwachung von
Alten-, Behinderten- und Pflege-
heimen und Beratung in Heiman-

gelegenheiten (Heimgesetz -
HeimG) - Zahlung von Rentenlei-
stungen an Kriegsbeschädigte (Bun-
desversorgungsgesetz - BVG), Opfer
von Gewalttaten (Opferentschädi-
gungsgesetz - O EG), Wehrdienstge-
schädigte (Soldatenversorgungsge-
setz - SVG), Zivildienstgeschä-
digte (Zivildienstgesetz - ZDG)
und deren Hinterbliebene.
Termine:

8.1.2004,   5.2.2004,   4.3.2004,
1.4.2004,   6.5.2004,   3.6.2004,
1.7.2004,   5.8.2004,   2.9.2004,

7.10.2004,  4.11.2004,  2.12.2004.
Wenn Sie den Sprechtag wahr-
nehmen wollen, ist zur Vermei-
dung längerer Wartezeiten eine
vorherige Terminvereinbarung
unbedingt erforderlich.
Tel.-Versorgungsamt: 069/1567-267

Osteoporosegymnastik
In Zusammenarbeit mit dem
Deutschen Roten Kreuz bietet die
Stadt Steinbach (Taunus), Amt für
soziale Angelegenheiten Informa-
tionen über  Osteoporosegymna-
stik an. Osteoporose ist ein krank-
hafter Schwund der Knochen-
dichte. Sie tritt häufig bei älteren
Menschen auf. Man kann ihr

gegensteuern mit bewusster Er-
nährung und Bewegung. Der
Aufbau der Muskelkraft sorgt für
einen gesunden Stoffwechsel und
damit zum Aufbau der Knochen.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, wird um Anmeldung im Amt
für soziale Angelegenheiten,
06171/75391 gebeten.

Selbstverteidigungskurs für Mädchen
Die Frauenbeauftragte der Stadt
Steinbach (Taunus) informiert
erneut über Selbstverteidigung
für 8 - 12 jährige Mädchen.
Vertrauen und Selbstbewusstsein
sind für Mädchen die ideale
Grundlage, Grenzüberschreitun-
gen anderer zu erkennen und sich
dagegen zu behaupten.
Genau darum geht es: Mädchen
lernen, wie sie mit vielfältigen
gewaltträchtigen Situationen des
täglichen Lebens umgehen kön-
nen. Mädchen lernen, wie man
Täter von Nichttätern unterschei-

det und welche spezifischen
Abwehrmöglichkeiten sie zur
Verfügung haben. Außerdem: An-
gemessenes Verhalten bei Grup-
penbelästigungen, Exhibitioni-
sten, "komische" Telefonanrufe
und natürlich, was die Mädchen
selbst als Thema interessiert. Je-
weils Montag Nachmittag von
15.00 - 17.30 Uhr im Bürgerhaus
der Stadt Steinbach (Taunus).
Montag, 12.1.2004 von 15.00 -
17.30 Uhr (4 Termine). Anmel-
dung: Frauenbeauftragte Inge
Michaelis, Tel. 0 61 71 / 7 53 91.

Der Sicherheitsberater bei den Senioren
Die Sicherheitsberater laden alle
interessierten Steinbacher Senio-
rinnen und Senioren zu einer
Informationsveranstaltung am
Dienstag, 13.01.2004, 15.00 Uhr
im Treff für Alt und Jung der
Stadt Steinbach (Taunus), Kron-
berger Straße 2 ein.
Ernst-Dieter Pischel, der für den
Bereich der Stadt Steinbach (Ts)
ehrenamtlich als Sicherheitsbera-

ter für Seniorinnen und Senioren
tätig ist, gibt praktische Rat-
schläge, wie Sie sich vor Dieben,
Betrügern und anderen Straftä-
tern schützen können. Herr Pi-
schel steht in der anschließenden
Diskussion zur Klärung weiterer
Fragen gerne zur Verfügung. Wei-
tere Infos: 
Amt für soziale Angelegenheiten,
Tel. 0 61 71 / 7 53 91.

Mit Schwung in den Tag
schiedensten Variationen erlau-
ben es jedem mitzumachen:
- Tanzen macht Spaß - Tanzen
bringt Schwung - Tanzen hält
jung -. 
Ohne Vorkenntnisse, ohne
Partner, ohne Altersbegrenzung
nach unten und oben. 
Zu einer Schnupperstunde sind
Sie jederzeit herzlich willkommen.
Weitere Infos: Amt für soziale An-
gelegenheiten, Tel. (0 61 71) 7 53 91.

"Mit Schwung in den Tag“ - das
neue Bewegungsprogramm der
Stadt Steinbach (Taunus)
In Zusammenarbeit mit dem
Deutschen Roten Kreuz bietet die
Stadt Steinbach (Taunus), Amt für
soziale Angelegenheiten ein neues
Bewegungsprogramm für alle an,
die Zeit und Lust haben, sich nach
flotter Musik zu bewegen alleine,
zu zweit - in Gruppen, im Kreis.
Einfache Schrittfolgen in den ver-

Seit Montag, 4.1.2004 hat der
Treff für Alt und Jung für Sie
wieder seine Türen mit folgen-
den Programmen geöffnet:
Am Dienstag, 6.1.2004 findet um
9.00 Uhr die Seniorengymnastik I
und um 10.15 Uhr die Senioren-
gymnastik II unter der Leitung
von Frau Dörhöfer (DRK) statt.
Für alle Personen, die ihre
Angehörigen zu Hause pflegen,
bietet Frau Michaelis am Diens-
tag, 6.1.2004 um 10.00 Uhr ihre
Beratung an. Pflegende Angehöri-
ge können unter 0 61 71 / 7 53 91
auch einen Termin außerhalb die-
ser Sprechzeit mit Frau Michaelis
vereinbaren. Ebenfalls am Diens-
tag wird, wie an jedem Dienstag,
nach einem gemütlichen Kaffee-
trinken von 14.00 bis 18.00 Uhr
Karten gespielt. Die ersten Infos
für die Bauch-Rücken-Beckenbo-
dengymnastik erfährt man am
Mittwoch, 7.1.2004 um 9.30 Uhr
unter Frau Pischel (DRK). Eben-
falls am Mittwoch, 7.1.2004, wird
ab 15.00 Uhr gebastelt. Über Ideen
und Anleitungen freuen sich die
Mitglieder der Bastelgruppe. Am
Donnerstag, 8.1.2004, ab 15.30
Uhr, wird in fröhlicher Runde
getanzt. Frau Püschel (DRK) leitet
die Folkloretanzgruppe, die sich
über neue Mitglieder sehr freuen
würde. Tanz als charmanteste

Form der Bewegung bringt Freu-
de und Ausgeglichenheit. Am
Montag, 12.1.2004, findet um
10.00 Uhr der beliebte Vollwert-
kochkurs unter der Leitung von
Frau Ebert statt. Ebenfalls am
Montag trifft sich um 15.00 Uhr
der Singkreis unter der Leitung
von Frau Dörhöfer, um mit viel
Freude alte und neue Lieder zu
singen. Auch in diesem Kreis sind
neue Mitglieder herzlich will-
kommen. Am Mittwoch, 14.1.2004
um 15.00 Uhr gibt Frau Dörhöfer
Informationen über  ,,Osteoporo-
segymnastik" in Zusammenarbeit
mit dem DRK. Der erste Termin
für das beliebte Gedächtnistrai-
ning unter der Leitung von Frau
Menzel-Hobeck findet am
Montag, 19.1.2004 um 14.15 Uhr
statt. Ebenfalls am Montag um
18.30 Uhr in Zusammenarbeit mit
dem DRK gibt es Informationen
in Yoga und Entspannung. Am
Montag, 26.01.2004 findet um
17.00 Uhr ein Dia-Vortrag "Süd-
amerika/Galapagos" von Herrn
Endler statt.
Außerdem steht für Sie die Hob-
by-Werkstatt von Montag bis Frei-
tag von 9Uhr bis 12 und 15 bis 18
Uhr zur Verfügung. Melden Sie
sich bitte vorher an.
Weitere Infos: Amt für soziale
Angelegenheiten, Tel. 06171-75391.

Veranstaltungen 2004 im Senioren-Treff

12.000 Buchausleihe bei der Stadtbücherei
Es war eigentlich ein ganz
gewöhnlicher Öffnungstag der
Steinbacher Stadtbücherei in der
Bornhohl (Pijnackerplatz), jeden-
falls für Karin Gramatte, einer seit
vielen Jahren fleißigen Nutzerin
des Büchereiangebotes. Doch
diesmal war es etwas anders. Zu
ihrem gerade ausgeliehenen Buch
erhielt die überraschte Leserin
einen Blumenstrauß, überreicht
von Bürgermeister Peter Frosch, mit
den Worten: "Herzlichen Glück-
wunsch, Sie sind die 12.000. Aus-
leiherin im Jahre 2003". "Eigentlich
sollte ja die 10.000ste Ausleihung
prämiert werden, diese haben wir
jedoch verpasst. „Deshalb kann
sich Frau Gramatte jetzt darüber
freuen", so der Bürgermeister
weiter. Und Frau Gertrud Meier,
die seit nunmehr fünf Jahren der
"gute Geist" der Stadtbücherei ist,
weiß zu berichten, dass Frau
Gramatte eine sehr eifrige Leserin
und eine von ca. 1.200 regelmäßi-
gen Ausleiherinnen und Aus-
leihern ist. 
Die Leiterin, Petra Menzel-
Hobeck, ergänzt diese Zahl mit
der Aussage, dass zu den regel-
mäßigen Leserinnen und Lesern
erfreulicher Weise viele Kinder

und Jugendliche gehören. "Dies ist
erfreulich und sollte auch weiter-
hin gefördert werden", so Frau
Menzel-Hobeck. Sie ergänzt die
Statistik noch mit der Mitteilung,
dass im Jahr 2000 noch ca. 8.600
Ausleihen zu verzeichnen waren,
die ein Jahr später sprunghaft auf
etwa 11.500 anstieg und in diesem
Jahr bei über 12.000 liegen wird.
"Damals haben wir die Bücherei
personell etwas verstärken und die
Öffnungszeiten erweitern können.
Der Erfolg hat gezeigt, dass diese
Maßnahme richtig und der Bedarf
vorhanden war", meint der Bür-
germeister dazu. Im vergangenen
Jahr waren die Mitarbeiterinnen
damit beschäftigt, die gesamten
Medien - ebenfalls mehr als 12.000
an der Zahl - digital zu erfassen.
Die Umstellung auf EDV, die von
der Staatlichen Büchereistelle groß-
zügig gefördert wurde, ist fast ab-
geschlossen und konnte unter Auf-
rechterhaltung des Betriebes durch-
geführt werden. 
"Hierfür muss ich die Beteiligten
besonders loben, denn in anderen
Kommunen wurden die Büchereien
dafür bis zu einem halben Jahr
geschlossen", so Bürgermeister
Peter Frosch abschließend.

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Mittwoch
14.Jan. 2004
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Am Mittelpunkt von Steinbach / Ts.

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3  ·   Telefon: 981 983

Preiswerter € in Steinbach
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2 So  Kinderfasch. SCC 123
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Erscheinungs-Termine + Redaktionsschluß
STEINBACHER-INFORMATION

für das neue Jahr 2004
JANUAR
Erscheinung: 10.01.2004     Redaktionsschluß: 02.01.2004
Erscheinung: 24.01.2004       Redaktionsschluß: 15.01.2004
FEBRUAR
Erscheinung: 07.02.2004     Redaktionsschluß: 29.01.2004
Erscheinung: 21.02.2004       Redaktionsschluß: 12.02.2004
MÄRZ
Erscheinung: 06.03.2004     Redaktionsschluß: 26.02.2004
Erscheinung: 20.03.2004      Redaktionsschluß: 11.03.2004
APRIL
Erscheinung: 03.04.2004     Redaktionsschluß: 25.03.2004
Erscheinung: 17.04.2004       Redaktionsschluß: 08.04.2004
MAI
Erscheinung: 01.05.2004     Redaktionsschluß: 22.04.2003
Erscheinung: 15.05.2004       Redaktionsschluß: 06.05.2004
Erscheinung: 29.05.2004      Redaktionsschluß: 21.05.2004
JUNI
Erscheinung: 12.06.2004     Redaktionsschluß: 03.06.2004
Erscheinung: 26.06.2004       Redaktionsschluß: 17.06.2004
JULI / AUGUST
Erscheinung: 10.07.2004     Redaktionsschluß: 01.07.2004
SOMMERPAUSE (FERIEN)
Erscheinung: 28.08.2004     Redaktionsschluß: 19.08.2004
SEPTEMBER
Erscheinung: 11.09.2004     Redaktionsschluß: 02.09.2004
Erscheinung: 25.09.2004       Redaktionsschluß: 16.09.2004
OKTOBER
Erscheinung: 09.10.2004     Redaktionsschluß: 30.09.2004
Erscheinung: 23.10.2004       Redaktionsschluß: 14.10.2004
NOVEMBER
Erscheinung: 06.11.2004   Redaktionsschluß: 28.10.2004
Erscheinung:  20.11.2004       Redaktionsschluß: 11.11.2004
DEZEMBER
Erscheinung: 04.12.2004       Redaktionsschluß: 25.11.2004
Erscheinung: 18.12.2004         Redaktionsschluß: 09.12.2004

Entsorgung in Steinbach

Containerplatz Waldstraße, hinter Altkönighalle
Öffnungszeiten: 1. März bis 30. Nov. dienstags
von 16 bis 18 Uhr, samstags von 9 bis 12 Uhr.
Es können Grün- und Gartenabfälle, Bau-
schutt, Metallschrott, Altreifen, Autobatterien,
Leuchtstoffröhren, Elektro- und Elektronik-
kleinschrott und Flaschenkorken, teilweise
gegen Entrichtung einer Gebühr, entsorgt wer-
den. Außerdem werden an jedem ersten
Dienstag im Monat von 16 bis 18 Uhr Sonder-
abfälle hier angenommen. In den Monaten
Dezember, Januar und Februar ist der
Containerplatz geschlossen
Garten- und Grünabfälle
Garten- und Grünabfälle können vom 1.3. bis
30.11.2004 kostenlos auf dem Containerplatz
entsorgt werden. Darüber hinaus finden im
Frühjahr und Herbst jeweils zwei zusätzliche
Straßensammlungen statt.
22. April und 11. Mai 2004
20. Oktober und 25. November 2004  
Bitte besonders beachten: Garten- und
Grünabfälle dürfen nicht dicker als armstark
und nicht länger als 1,5 m sein. Sie müssen in
Papiersäcke verpackt oder mit Kordel gebün-
delt sein. In Kunststoffsäcke verpackte oder
mit Draht gebündelte Grünabfälle, sind nicht
zulässig und werden nicht mitgenommen.

Weihnachtsbäume: Ihre Weihnachtsbäume
werden in Form einer einmaligen Straßen-
abfuhr eingesammelt. Der Termin ist der 15.
Januar 2004.
Elektrogeräte: Kühl- und Elektrogeräte wer-
den monatlich bei Ihnen abgeholt, vorausge-
setzt, Sie haben sie bis freitags vorher unter
Tel. 7000-33 angemeldet. 19. Januar, 23. Fe-
bruar, 22. März, 26. April, 24. Mai, 21. Juni, 
26. Juli, 23. August, 20. September, 25. Okto-
ber, 22. November, 27. Dezember
Sonderabfälle: Annahmetermin für Sonder-
abfall ist immer der erste Dienstag im Monat
und zwar vom 1.3. bis 30.11.2004 von 14 bis
16 Uhr auf dem Rathaushof und von 16 bis 18
Uhr am Containerplatz. In den Monaten De-
zember, Januar und Februar wird Sonderabfall
nur auf dem Rathaushof entgegengenommen,
dann allerdings von 14 bis 18 Uhr.
Wichtiger Hinweis: Bei allen Abfuhrterminen
sind die abzuholenden Abfälle bis spätestens 
7 Uhr morgens zur Abfuhr bereitzustellen. Für
später bereitgestellte Gegenstände kann keine
Abfuhrgarantie übernommen werden. Bitte
achten Sie aber auch darauf, daß die Abfälle
frühestens am Abend vor dem Abfuhrtermin
zur Abholung bereitgestellt werden. Früher her-
ausgestellte Gegenstände müssen wieder
zurückgenommen werden.

WICHTIGE TELEFONNUMMERN:

Umweltbeauftragter .......................................7000-50 
Anmeldung Sperrmüll + Elektrogeräte............7000-33
Gelber Sack/Gelbe Tonne...............................7000-50 
Meinhardt Städtereinigung....................06122/8001-0 
RMA Rhein-Main-Abfall GmbH...............069/80052-0
Restmüllbehälter (Umtausch usw.)..................7000.31
Wohngift-Telefon (gebührenfrei)............0800/7293600
Landratsamt Bad Homburg v.dH. .........  06172/999-0
Untere Naturschutzbehörde................06172/9996002
Polizeistation Oberursel (Taunus).......................62400

Sven Schüßler bleibt JU-Vorsitzender 

Junge Union Steinbach

Bei der Jahreshauptversammlung,
Ende November 2003, haben die
Mitglieder der Jungen Union
Steinbach Sven Schüßler in sei-
nem Amt des Vorsitzenden bestä-
tigt. Stellvertretender Vorsitzen-
der bleibt Daniel Schüßler in sei-
ner dritten Amtszeit. Zum Schatz-
meister wurde Michael Dill, zum
Schriftführer Markus Tacke ge-
wählt. Außerdem wählten die
Mitglieder drei Referenten. Refe-
rent für Organisation wurde Chri-
stian Ringleb, Referent für Mit-
gliederbetreuung Christopher
Fritsch und Referent für Neue
Medien Oliver Belle.

Bürgermeister Peter Frosch und
Erster Stadtrat Dieter Hagen-
locher überbrachten die Gruß-
worte der CDU und bedankten
sich für die immer gern gesehene
Mitarbeit und Unterstützung der
Jungen Union. Sven Schüßler
berichtete von einem sehr erfolg-
reichen Jahr, in dem viel geleistet
wurde. Unter anderem erwähnte
er den letzten überaus erfolgrei-
chen Weihnachtsmarkt, den sehr
guten Landtagswahlkampf, einen
gespendeten Standventilator für
den Kindergarten, die Tanz-in-
den-Mai-Party, eine Spielplatzbe-
gehung, das sehr gut organisierte

Sommerfest mit CDU und Senio-
ren Union, die Sommerfahrt nach
Siofok/Ungarn, die überaus er-
folgreiche Plakataktion, welche
mit dem Oktoberfest in der Fried-
rich-Hill Halle endete, 5 Mitglie-
der wurden dazugewonnen und
immer mehr Jugendliche bekun-
den Interesse an der JU Steinbach.
Außerdem wurden 3 Turniersiege
bei Fußballturnieren - auch das
JU-Bezirksturnier in Michelstadt -
erreicht. Sven Schüßler weist dar-
auf hin, dass nun bis zum 15. Feb-
ruar 2004 der Bürgermeisterwahl-
kampf und somit die Unter-
stützung von Peter Frosch oberste
Priorität hat.          Sven Schüßler
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...die Gärtnerei im Grünen
Reifenberger Straße 73
60488 Frankfurt am Main
Telefon 0 69 / 76 27 87
Telefax 0 69 / 76 91 87

FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

ANZEIGEN-ANNAHME

FÜR DIE

STEINBACHER-INFO

SATZ + BERATUNG KOSTENLOS BEIM

STEMPEL-BOBBI

BAHNSTRASSE 3

61449 STEINBACH / TS.

TELEFON: 0 61 71 / 981 983

TELEFAX: 0 61 71 / 981 984
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2004
Ferien Hessen 2004

Weihnachten 2003/2004
22.12.2003-10.1.2004

Ostern 2004
5.4.2004-17.4.2004

Sommer 2004
19.7.2004-27.8.2004

Herbst 2004
18.10.2004-30.10.2004

Weihnachten 2004/2005
23.12.2004-11.1.2005

1 Mi 336

2 Do 337

3 Fr Steinbacher Info 338

4 Sa 23. Weihnachtsmarkt 339

5 So 23. Weihnachtsmarkt 340

6 Mo 341

7 Di 342

8 Mi 343

9 Do 344

10 Fr 345

11 Sa 346

12 So 3. Advent + Herbma   347

13 Mo 348

14 Di 349

15 Mi 350

16 Do 351

17 Fr 352

18 Sa Steinbacher Info 353

19 So 4. Advent 354

20 Mo Blutspende/Schule 355

21 Di 356

22 Mi 357

23 Do 358

24 Fr Hl. Abend           359

25 Sa 1. WeihnachtstagEv. 360

26 So 2. WeihnachtstagTanz361

27 Mo 362

28 Di 363

29 Mi 364

30 Do 365

31 Fr Silvester                     366

1 Mi 245

2 Do 246

3 Fr 247

4 Sa 248

5 So 249

6 Mo 250

7 Di  Gewerbestammtisch 251

8 Mi 252

9 Do 253

10 Fr 254

11 Sa Steinbacher Info 255

12 So 256

13 Mo 257

14 Di 258

15 Mi 259

16 Do 260

17 Fr 261

18 Sa 262

19 So 263

20 Mo 264

21 Di 265

22 Mi 266

23 Do 267

24 Fr 268

25 Sa Steinbacher Info 269

26 So 270

27 Mo 271

28 Di 272

29 Mi 273

30 Do 274

1 Do 183

2 Fr 184

3 Sa Spritzenhausfest/Feuer 185

4 So Tag d. offen. Tür/Feuer  186

5 Mo 187

6 Di Gewerbestammtisch 188

7 Mi 189

8 Do 190

9 Fr 191

10 Sa  Bachrechtstaufe 192

11So Muttert. / Konfirmatio193

12 Mo 194

13 Di 195

14 Mi 196

15 Do 197

16 Fr 198

17 Sa 199

18 So Bürgerschoppen 200

19 Mo Blutspende DRK Pfing201

20 Di 202

21 Mi 203

22 Do 204

23 Fr 205

24 Sa  1                                       206

25 So 207

26 Mo 208

27 Di 209

28 Mi 210

29 Do 211

30 Fr 212

31 Sa Sommerfest-Kleingar.   213

1 So 214

2 Mo 215

3 Di 216

4 Mi 217

5 Do 218

6 Fr 219

7 Sa  220
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Die Brücke

Bonifatiusfest

IN EIGENER SACHE

Der Vorstand des Steinbacher Gewerbevereins und die Redaktion der Steinbacher Info
möchten die Verfasser von Artikeln für die Steinbacher Information darauf aufmerksam
machen, dass Textpassagen, die einen Hinweis darauf geben, dass für Kurse, für Waren
und Materialien oder für den Eintritt bei Veranstaltungen ein Entgelt von den Besuchern

verlangt wird oder die Möglichkeit besteht, bei einer Veranstaltung etwas käuflich zu erwer-
ben oder zu bestellen, als Anzeige gewertet wird. Man kann mit einer Klein-Anzeige (die bei
Artikel-Übergabe zu zahlen ist), diese Textpassagen dem jeweiligen Artikel zuordnen. 
Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahme. Wir wollen, dass eine Gleichbehandlung
der Artikel gegenüber unseren Anzeigenkunden gewahrt ist.                       

ANDREAS BUNK (1. Vorsitzender Steinbacher Gewerbeverein)
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MARMOR RASCHKE GMBH

GRABMALE
Auftragsannahmestelle:

Alfred Schülli
Kronberger Straße 88
61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 6171 - 7 52 23

Falkenstraße 7
65812 Bad Soden am Taunus

Telefon 0 61 96 - 2 21 92

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Pfingstweidstr. 20, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Pietät »Taunus«
Wolfgang  Schiebener
65760 Eschborn/ Ts.
Niddastraße 12

Erledigung aller Formalitäten
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Sie erreichen uns:

Eschborn: Telefon 06196/41147, Fax 06196/482408

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Steinbach. DRINGEND GESUCHT. Garage zu mieten oder zu kaufen.
Bereich Ahornweg / Wingertsgrund Tel. 0 61 71 / 5 60 16

Steinbach. Stellplatz für PKW in der Herzbergstraße zu vermieten.
Tel. 0172 / 99 888 23

Steinbach. 3-Zimmer-Whg. in Steinbach, Küche, Bad, 73 qm, Kfz-Stellplatz
vorhanden. WBS nach § 88 d erforderlich. EUR 498,00 kalt, NK 160,00 EUR.

Tel. 06196-758051 ab 19 h

Steinbach. Bettcouch und Fußhocker zu verkaufen. Maße der Couch:
160 cm x 200 cm (ausgezogen); Maße des Fußhockers:  60 cm x 60 cm.
Bezug: grau-blau; Massives Buchenholzgestell u. Lattenrost. Preis: 150,- 

Tel. 0 61 71 / 7 47 20

Über die Glückwünsche, Blumen und Geschenke
zu meinem 75. Geburtstag habe ich mich sehr
gefreut.

Lotte Gentschow
Steinbach (Taunus), im Dezember 2003

HERZLICHEN DANK
allen Verwandten, Bekannten, Freunden, den
Hausbewohnern der Kronberger Straße 2, dem
Team vom Amt für soziale Angelegenheiten,
der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach (Taunus),

den Feuerwehrfrauen, dem VdK, für die 
Aufmerksamkeiten und Geschenke, die mir zu
meinem 60. Geburtstag überbracht wurden.

CHRISTINE SAUR
Steinbach (Taunus), im Dezember 2003

Herzlichen Dank sage ich allen, die mir anlässlich meines

90. Geburtstages

eine große Freude mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken bereitet
haben.

Mein besonderer Dank gilt Herrn Hess. Ministerpräsidenten Roland Koch,
Herrn Landrat Jürgen Banzer, Herrn Bürgermeister Peter Frosch und allen
Vertretern der Stadt Steinbach, der IG-Metall sowie dem Volks-Bau- und
Sparverein für die überbrachten Glückwünsche und Ehrungen.

Walter Hauerwas

Steinbach (Taunus), im Dezember 2003

Über die zahlreichen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke zu unserer 

Silbernen Hochzeit
haben wir uns sehr gefreut.
Ein besonderes Dankeschön

an den Magistrat der Stadt Steinbach und
Bürgermeister Peter Frosch.

Marlis und Piet Magner
Steinbach (Taunus), im Dezember 2003

Evangelische Kirchengemeinde Steinbach

Evan. Kirchengemeinde, 61449 Steinbach (Taunus), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. Lüdtke 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. Credner 98 24 53
Gemeindebüro: Di 16-18 Uhr; Mi+Do 8-11 Uhr 7 48  76

Fax: 7 30  73
Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Fäth: 7 14 31
Küster+Hausmeister R. Bartsch: 7 50 07
GOTTESDIENSTE
Sonntag 11.01. 10.00 Uhr Gottesdienst i.d. Kirche (Pfr. Credner)
Sonntag 18.01. 10.00 Uhr GD u. Taufen  i. d. Kirche (Pfr. Lüdtke) 
Sonntag 25.01. 10.00 Uhr Fam.-Gottesdienst im Gemeindehaus
VERANSTALTUNGEN
Montag 12.01. 15.00 Uhr Beginn: Musik und Darstellung
Dienstag 13.01. 10.00 Uhr Die Schlümpfe, 2-3 Jahre 

14.00 Uhr Frauenhilfe-Kreativgruppe 
15.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht 
20.00 Uhr Chorprobe

Mittwoch 14.01. 10.00 Uhr Die Sonnenkäfer, ab 2 Jahre 
17.15 Uhr GiG-Ausschuss
20.00 Uhr Kirchenvorstands-Sitzung

Donnerstag 15.01. 10.30 Uhr Zwergenaufstand, ab 1 Jahr 
15.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht 
19.30 Uhr Jugendgruppe 

Freitag 16.01. 15.30 Uhr Kinderclub 
16.00 Uhr Teenies 
19.30 Uhr Folklore-Tanzgruppe 

Montag 19.01. 15.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 20.01. 10.00 Uhr Die Schlümpfe, 2-3 Jahre

15.00 Uhr Frauenhilfe: Zusammenkunft
15.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht
20.00 Uhr Chorprobe

Mittwoch 21.01. 10.00 Uhr Die Sonnenkäfer, ab 2 Jahre
Donnerstag 22.01. 10.30 Uhr Zwergenaufstand, ab 1 Jahr

15.00 Uhr Seniorenclub
15.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht
19.30 Uhr Jugendgruppe

Freitag 23.01. 15.30 Uhr Kinderclub
16.00 Uhr Teenies

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich

Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

GOTTESDIENSTE
Samstag, 10.01. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 11.01. 09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Mittwoch, 14.01. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Sonntag, 18.01. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 24.01. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 25.01. 09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
VERANSTALTUNGEN:
Donnerstag, 08.01. 19.30 Uhr Junge Senioren
Dienstag, 13.01. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gruppe Reusch)

17.00 Uhr Treffen der Messdienergruppe 1 
18.00 Uhr Treffen d. Kinderwortgottesdienstgruppen

Mittwoch, 14.01. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gruppe Stähler)
17.15 Uhr Öffentlichkeitsausschuss (Pfarrheim) 
19.00 Uhr Verwaltungsrat 

Donnerstag, 15.01. 17.00 Uhr Treffen der Messdienergruppe 2 
18.00 Uhr Club' 98 
20.00 Uhr Glaubensgespräch Feierl. Kommunion 

Mittwoch, 21.01. 15.30 Uhr Frauenkreis 
20.00 Uhr Caritaskreis 

Donnerstag, 22.01. 20.00 Uhr Vorbereitungstreffen Kinderbibeltage
Allen Steinbacherinnen und Steinbacher ein gesegnetes neues Jahr 2004!
HINWEISE:
Als Bonifatius-Gemeinde planen wir im Jahr 2004:
• Aschermittwoch 25. Februar 2004
20.00 Uhr im Kath. Pfarrheim Untergasse, 
Vortrag von und Gespräch mit Prof. Dr. Ernst Metzner, Rüsselsheim/
Frankfurt-Main; "Der hl. Bonifatius, unser Pfarrpatron"
• Pfingstmontag 31. Mai 2004
Festgottesdienst (9.30 Uhr oder 10.00 Uhr) zusammen mit allen
Oberurseler Pfarreien in Steinbach; anschließend „Bonifatiusfest“
• Pilgerfahrt der Bonifatiusgemeinden nach Fulda (5. oder 6. Juni 2004)
Bus-Tagesfahrt für ca. 40 Teilnehmer/innen 
• Ökumenischer Bonifatius-Pilgerweg 
Eröffnung am 10. Juli 2004 auf dem Leichhof in Mainz. Stationen mit
Gottesdiensten und lokale Erinnerungsfeiern (z.B. Bonifatiusbrunnen
im Merton-Viertel) sind geplant. Informationen gibt es in unserem
Pfarrbüro und in vielen Medien.
Saint Avertin lädt St. Bonifatius ein
Vom 20.- 23. Mai 2004 möchten wir in Steinbach der Einladung der
Pfarrei Saint Avertin nachkommen und dort einen Besuch machen.
Eine Busfahrt ist geplant, an der 35-40 Personen teilnehmen können.
Wer mitfahren möchte, kann sein Interesse schon jetzt im Pfarrbüro
bekunden. Nähe Informationen gibt es ab Februar 2004.

Katholische Kirchengemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

Einladung - Waldgottesdienst am 11.1.2004

Die Waldgemeinde

Einladung zum 1. Waldgottesdienst
im neuen Jahr am Sonntag, den
11.1.2004, 12.30 Uhr am Franzosen-
eck vor der Ravenstein Hütte.
Predigt: Dr. Henrich Ruhemann,
Darmstadt (Christliche Aktion
Mensch Umwelt); Thema: Steine -
Wegbegleiter. Wir werden mitein-
ander über die Bedeutung der
Steine reden. Wie begleiten und
an was erinnern uns Steine? Bitte
bringen Sie einen Stein von zu
Hause mit, der Ihnen etwas zu
sagen hat.Hier am Franzoseneck

trifft sich jeden 2. Sonntag im
Monat um 12:00 Uhr die Wald-
gemeinde zum Waldgottesdienst,
der von Pfarrerinnen und Pfar-
rern beider christlichen Kirchen
gehalten wird. Das besondere An-
liegen der Waldgemeinde kommt
in ihrem Engagement für die
Achtung des Lebens und der
Schöpfung, gegen die Hyper-
mobilisierung mit ihren zerstöre-
rischen Folgen für Natur und
Menschen zum Ausdruck.

Reinhard Düsterhöft

Die Waldgemeinde: Flexibel!
"Sturmwarnung“, und einige Äste
lagen schon auf dem Weg, die vom
Wind abgebrochen waren.
Kurzerhand wurde der
Gottesdienst zu Reinhard Düster-
höft in die Neuhausstraße verlegt.
Mit Verspätung konnte dann doch
begonnen werden, was dem
Thema: "Lachen ein dynamischer
Lebensquell“ keinen Abbruch tat.
Soviel gelacht, wie in solch einem
Gottesdienst, wird selten. Man
kann auch wirklich meist nicht
lachen, wenn man die Zeitung auf-
schlägt, Nachrichten hört oder
fernsieht. Die Menschen, die im
ersten Jahrhundert nach Christus

lebten, hatten auch nichts zu
lachen als Jakobus Kap. 5, 7-8 die-
sen Text gegen die Ungerechtigkeit
schrieb. Hier mahnt er zur
"Geduld" wie es im Luthertext.
übersetzt ist. Betrachtet man aber
dieses Wort im griechischen Urtext,
dann kommt ein bunter Blumen-
strauß von Eigenschaften zum
Vorschein; Durchhaltevermögen,
Großmütigkeit, weites Herz, Hei-
terkeit, ein optimistisches Gemüt
haben, locker sein und lachen kön-
nen. Das geht aber nur, so wurde es
deutlich, wenn Gott hinter einem
steht und uns den Rücken stärkt.

Reinhard Düsterhöft

Live-Konzert 
der Ghostpastors in der 
St. Georgskirche.

Die Ghostpastors veranstal-
teten am Samstag, den 20.
Dez. 2003 um 17 Uhr in der
St. Georgskirche ein Live-
Konzert zum 4. Advent.
Gesungen wurden die
Ghostpastor-Hits der letz-
ten drei CDs, die für diesen
Auftritt mit Klavier- und
Gitarrenbegleitung umar-
rangiert wurden.                    

Foto: Dieter Nebhuth

Volkstanzkreis - Einladung zum Mittanzen

Volkstanzkreis in der Ev. Kirchengemeinde

Der Volkstanzkreis trifft sich am
Freitag, den 16. Januar um 19:30
Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus, Untergasse 29, 61449 Stein-
bach, zu seinem ersten Übungs-
abend im Jahre 2004. Am Volks-
tanz Interessierte sind jederzeit
willkommen zum Mitmachen.
Die Termine für das 1. Halbjahr

2004 sind: Freitag 16. Jan., Freitag
6. + 20. Feb., Freitag 5. + 19. März,
Freitag 2. + 16. April, Freitag
7.+21. Mai, Freitag 4. + 18. Juni,
Freitag 2. + 16. Juli jeweils um
19:30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus. 
Weitere Infos unter Tel. 06171/
71255                 Lothar Schaffroth

Dankeschön

Für die Glückwünsche, 

Blumen und Geschenke zu unserem

100. jährigen Firmenjubiläum.

Wir haben uns sehr darüber gefreut.

Fam. Monika & Peter Knobloch
Steinbach (Taunus), im Januar 2004
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Bau- und Möbelschreinerei
D I E T E R  T Ä S L E R

TuS-Jugend lädt zur „LOCKER VOM HOCKER-RUNDE“ ein.
Die Bürgermeisterkandidaten PETER FROSCH und JÜRGEN GALINSKI

stellen sich den Fragen der Jugend
Am 20. Januar 2004 - 19.00 Uhr - Im Kolleg der Friedrich-Hill-Halle

TuS Jahresrückblick 2003 - Teil I -

TuS Steinbach „Jahresrückblick 2003“ - Teil I

Für die TuS Steinbach ist das 118.
Jahr der Vereinsgeschichte erfolg-
reich verlaufen. Mit einem Deut-
schen Meistertitel, zwei Deut-
schen Vizemeisterschaften und
Siegen bei Hessischen Meister-
schaften, sowie guten Platzierun-
gen in regionalen und überregio-
nalen Wettkämpfen und Turnie-
ren, haben unsere Sportler erfolg-
reich die Farben der TuS vertre-
ten. Genauer betrachtet, haben
wir aber über 1.200 Sieger in
unseren Reihen. Im Alter von
einem Jahr bis über achtzig sind
diese die Sieger, die in den ver-
schieden Sparten Sport treiben,
getreu dem Wahlspruch von
Turnvater Jahn: "In einem gesun-
den Körper, wohnt ein gesunder
Geist".
Vergessen werden sollen aber hier
nicht die vielen Mitglieder, wel-

che, oft neben ihrer sportlichen
Tätigkeit, ehrenamtliche Funktio-
nen für den Verein ausüben. Auch
haben viele unser Mitglieder im
vergangenen Jahr durch freiwilli-
ge Arbeitsleistung dazu beigetra-
gen, dass unsere Sportstätten sich
in einem hervorragenden Zu-
stand präsentieren. Hier wurden
unter anderem in der Altkönig-
halle Renovierungsarbeiten - An-
strich des Foyers und der Umklei-
dekabinen durch die Handballer,
Anbringen von Spielfeldbegren-
zungen durch die Badminton -Ab-
teilung - durchgeführt. In der ver-
einseigenen Friedrich-Hill-Halle
fand wie in jedem Jahr eine große
Reinigungsaktion statt. Zusätz-
lich wurde hier in schweißtrei-
benden Tageseinsätzen der Hal-
lenboden geschliffen, neu versie-
gelt und die Markierungen neu

geklebt. Zwei mal führten die Ai-
kidodas und Iaido Sportler eine
Reinigungsaktion des Dojo durch.
Die Mitglieder des Festausschus-
ses waren bei verschiedenen Ver-
anstaltungen, wie zum Beispiel
bei der Faschingsfeier, der Danke-
schönparty für die Helfer des
Gaukinderturnfestes und dem
Übungsleiteressen zur Stelle, um
in gewohnt professioneller Art
diese zum Erfolg zu führen. 
Die Mitglieder der TuS waren
auch bei verschieden Veranstal-
tungen außerhalb des Vereins im
Einsatz. Hier sind zu nennen, die
Mitgestaltung des Steinbacher
Bürgerfrühschoppens, die Aus-
richtung des Gaukinderturnfestes
mit über 2000 Gästen, sowie der
Hauptausschusssitzung des Turn-
gaus Feldberg und die Mitwir-
kung am MuMM50 Tag des Sport-
kreises Hochtaunus.

Anerkennung fanden diese eh-
renamtliche Tätigkeiten auch, so
sei hier stellvertretend für die vie-
len geehrten Mitglieder, Jochem
Entzeroth genannt, welcher mit
dem Ehrenbrief des Landes Hes-
sen ausgezeichnet wurde.
Ausblick: neben den sportlichen
Veranstaltungen, Infos und Ter-
mine erhalten sie jeweils  alles
aktuell. 
Die TuS in diesem Jahr einen "Tag
der offenen Tür" auf den wir
schon jetzt gerne hinweisen.
Den "Sportlichen Rückblick" fin-
den sie in der nächsten Ausgabe
der Steinbach Info. 
TuS Info Weitere Informationen
und Bilder zu den Veranstal-
tungen und Aktionen, sowie
Wissenswertes rund um die TuS
erfahren Sie im Internet unter
www.tus-steinbach.de. 

Reinhard P. Meisberger

TuS Aktuell

TuS Steinbach - Aktuell -

TuS Jugend Der Jugendauschuss
lädt alle Erstwähler, Jungwähler-
/Innen und alle junggebliebenen
Steinbacher zu einer Fragestunde
mit den Bürgermeisterkandidaten
ein. Die Veranstaltung findet am
20.01.2004 um 19.00 Uhr im Kolleg
der Friedrich-Hill-Halle statt. Über
euere Teilnahme freuen wir uns. 
TuS Tanzen statt Tatort Neues An-
gebot eine "Tanzkurs" für Leute mit
Lust auf Tanzen. Der Kurs ist ver-
gleichbar mit sogenannten "Crash-
Kursen" wie sie einige Tanzschulen
veranstalten. Also: 6 Wochen
Auffrischung von Standard-Tän-
zen, damit man bei der nächsten
Hochzeit nicht ganz planlos auf
der Tanzfläche steht usw. Wer also
dran teilnehmen will, bringt als
Voraussetzung mit: einen Tanz-
partner (wünschenswert), Bereit-
schaft zur regelmässigen Teilnah-
me (es ist ein aufbauender Kurs).
Das ganze bewegt sich auf Anfän-
gerniveau. Voraussichtlich Start
im Februar. Anmeldung unter
Tel.: 0 61 71 / 98 25 64 oder in der
TuS Geschäftsstelle.
Badminton Fleißige Badminton-
spieler/innen sind auch zwischen Maike Fries (links) übernimmt von Bettina Kaupp, die TuS Geschäfsstelle.

den Jahren für den Verein tätig.
Die Markierung unserer Spielfel-
der war kaum noch sichtbar und
wir mussten die Felder neu mar-
kieren. Dies bot sich jetzt zwischen
den Jahren an, da die Altkönighalle
wegen der Weihnachtsferien ge-
schlossen ist. Am Montagabend,
den 22.12.2003 rückte der erste
Trupp von 9 Helfern an und war
mit Putzarbeiten beschäftigt, um
eine solide Grundlage für den
Anstrich vorzubereiten. Am Sams-
tag den 27.12.2003 waren dann 16
Helfer im Einsatz. Wir verlegten in
dieser Zeit 1.400 m Abdeckband,
es wurde 700 lfd. Meter Farbe ver-
strichen. Ergebnis 7 neue Spiel-
felder. Vielen Dank Euch allen,
wir waren ein prima Team und
hatten auch viel Spaß!! 
Ein ganz besonderer Dank gilt
Günter Stasch, von Farben-Stasch,
nur mit dessen kompetenter Un-
terstützung und Beratung erhiel-
ten wir die richtige Farbe. 
TuS Info. Weitere Informationen
und Bilder zu den Artikeln, sowie 
Wissenswertes rund um die TuS
erfahren Sie im Internet unter
www.tus-steinbach.de.

Reinhard P. Meisberger 

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE !!!!
Nächste Abfuhr: 

Mittwoch
14.Jan. 2004

Ehrungen bei der Weihnachtsfeier des VDK

VdK Ortsverband Steinbach

Bei der vorweihnachtlichen Feier des VdK, am 13. Dezember um 14.30 Uhr, im evang. Gemeindehaus wurden wieder
einige langjährige Mitglieder geehrt. Foto: Dieter Nebhuth  

Wiederaufbau des Tierheimes Eilenburg

Katzen-Sitter-Club Steinbach

Um die Not - insbesondere der vor
der Hochwasserflut geretteten Tie-
re - zu lindern, konnte der Katzen-
Sitter-Club bei seinem Besuch dem
Tierschutzverein Eilenburg eine
besonders dringend benötigte
Spende und Überlebenshilfe über-
reichen. Zum finanziellen Beitrag
von rd. 1.300,-Euro kamen noch
Futterspenden der Tierliebhaber
hinzu. Diese großartige und beim
Tierschutzverein-Eilenburg will-
kommene und dringend benötigte
Spende war insbesondere dem
engagierten Mitglied des Katzen-
Sitter-Club, Udo Friedling zu ver-
danken, der seit Monaten uner-
müdlich an Steinbachs Haustüren
um Mithilfe bat. Der Tierschutz-
verein-Eilenburg hatte durch die
Hochwasserflut alles verloren.
Tiere konnten in letzter Minute
und mit großem Engagement und
Opfern gerettet und größtenteils
privat untergebracht werden.
Diese Tiere mussten viel erleben -
sowohl liebevolle Fürsorge wie
auch Elend, Angst und Furcht.
Jetzt wird an anderer Stelle (höher
gelegen für sie ein neues Zuhause
geschaffen und da ist jeder Euro
und jede Dose Futter willkommen
Geldspenden: Konto 117 250
Raiffeisenbank Oberursel / BLZ-500
61741 Kennwort: Flutopfer
Futterspenden an: Udo Friedling
Telefon: 06171 /7 96 96
Zum Katzen-Sitter-Club weitere
Informationen: 0 61 71/98 21 46
Internet: www. katzensitter-club.de

Paul Ekl-Kemmerer

Udo Friedling (links) überreicht den
Scheck des Katzensitter-Clubs Stein-
bach in Höhe von 1.300,- Euro an die
Tierheimleiterin von Eilenburg Frau
W. Wolf und ihren Helfern.

Stand des Neubaus im Oktober 2003. 


